
Um eine bessere Arbeit auf dem Gebiet der Wissenschaft zu er­
reichen, ist es erforderlich, eine klare Aufgabenstellung auszuarbeiten.

Aufgabe der SED ist es, der Demokratischen Sportbewegung bei 
der wissenschaftlichen Arbeit auf dem Gebiet der Körperkultur und 
des Sports Anleitung und Unterstützung zu geben. Besondere Auf­
merksamkeit muß auf die Erforschung der Theorie, der Methodik und 
Technik der Sportarbeit verwendet werden. Die Grundprobleme der 
Körpererziehung, der Massensportarbeit, des Sportleistungsabzeichens, 
der Klassifizierung und der Meisterschaften, müssen wissenschaftlich 
analysiert werden.

Um sich nicht von der Sportpraxis zu lösen, muß deshalb die wis­
senschaftliche Tätigkeit und Forschung in enger Zusammenarbeit mit 
den Trainern, Übungsleitern und Aktiven durchgeführt werden.

Der wissenschaftliche Nachwuchs auf dem Gebiet der Gesell­
schaftswissenschaft, Pädagogik, Medizin, Physiologie, besonders aber 
auf dem Gebiet der körperlichen Erziehung ist in den Fragen der Kör­
perkultur besonders änzuleiten.

Die fortschrittliche Geschichtswissenschaft muß sich die Aufgabe 
stellen, eine konkrete Mitarbeit an der Erarbeitung der Geschichte der 
Körperkultur und des Sports zu leisten.

Die Dissertationsthemen an den Instituten sollen sich in erster 
Linie mit der modernen Forschung, weniger mit antiken Themen be­
fassen.

Das besondere Augenmerk muß der Arbeit der Hochschule für 
Körperkultur in Leipzig, dem zentralen Lehr- und Forschungsinstitut, 
gelten.

Die Hochschule für Körperkultur ist als staatliche Hochschule an­
zuerkennen. Sie erhält das Recht, Staatsexamen abzunehmen.

Der Deutschen Hochschule für Körperkultur sind Sondersemester 
anzuschließen, die die Ausbildung von Trainern, spezialisierten Sport­
lehrern sowie Funktionären gewährleisten.

Die Projektierung und der Bau einer neuen Deutschen Hochschule 
für Körperkultur, die die Schmiede der wissenschaftlich geschulten 
Kader auf dem Gebiet der Körperkultur sein soll, müssen beschleunigt 
werden.

Ein Hauptaugenmerk muß der ständigen qualitativen Verbesse­
rung des Unterrichts sowie der Erhöhung der Kapazität an den Sport­
schulen in der Deutschen Demokratischen Republik zugewandt wer­
den.
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